
Schon  wieder  ist  ein
Hundehasser unterwegs
Es nimmt kein Ende: Auch in Lünen scheint sich ein Hundehasser
herumzutreiben, wie die Polizei nun berichtet.

Bergkamener  Netzwerk  Demenz
informiert über „Arzneimittel
und Demenz“
Das  Bergkamener  Netzwerk  Demenz  informiert  am  Montag,  10.
März, ab 17.30 Uhr in der Stadtbibliothek über „Arzneimittel
und Demenz“.

Arzneimittel  können  bei  der  Behandlung  von  Patienten  mit
Demenz eine wichtige Rolle spielen. Sie werden zur Milderung
von  Verhaltensstörungen,  Verbesserung  der  geistigen
Leistungsfähigkeit oder der Alltagsbewältigung eingesetzt.

Welche  Wirkungen  haben  die  verschiedenen  Arzneimittel?  Was
wird in der Prävention genutzt? Welche Arzneimittel kann ich
anwenden? Auf diese und weitere Fragen wird der Apotheker 
Christian Weischede in seinem Vortrag eingehen. Auch wird ein
kurzer Ausblick auf die momentane Forschung, Entwicklung und
Zukunft gegeben.

Der  Vortrag  „Arzneimittel  und  Demenz““  des  Bergkamener
Netzwerkes Demenz unter Leitung des Seniorenbüros der Stadt
Bergkamen wird am kommenden Montag, den 10.März von 17.30 Uhr
bis 19.00 Uhr betroffene Angehörige wertvolle Hinweise zum

https://bergkamen-infoblog.de/hundehasser-in-luenen/
https://bergkamen-infoblog.de/hundehasser-in-luenen/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-netzwerk-demenz-informiert-ueber-arzneimittel-und-demenz/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-netzwerk-demenz-informiert-ueber-arzneimittel-und-demenz/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-netzwerk-demenz-informiert-ueber-arzneimittel-und-demenz/


Umgang mit Arzneimitteln bei Demenz geben. Der Vortrag ist
kostenlos  und  findet  in  der  Stadtbibliothek  Bergkamen,  Am
Stadtmarkt 1 statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Seniorenbüro  der  Stadt
Bergkamen,  bei  Inge  Freitag  und  Meike  Scherney  unter  der
Rufnummer 02307/965-410.

VHS-Kurs anlässlich des Tages
der  Rückengesundheit:  „Alles
eine Frage der Haltung“
Bei  Rückenschmerzen,  Stress,  Ärger  und  jeder  Art  von
emotionalem Durchhänger lässt sich die Psyche am einfachsten
und effektivsten durch unseren Körper und unsere Körperhaltung
beeinflussen.  Für  einen  gesunden  Rücken  bietet  die  VHS
Bergkamen am Samstag,  15. März, von 10.30 bis 12.00 Uhr einen
informativen Kurs mit Heilpraktikerin Nicole Schmied an.

„Am 15. März ist der Tag der Rückengesundheit, der bereits
2002 eingeführt wurde. Mit diesem Aktionstag wird zur aktiven
Prävention von Rückenbeschwerden aufgerufen. Rückenschmerzen
sind  mittlerweile  die  zweithäufigste  Ursache  für  einen
Arztbesuch“,  erläutert  Sabine  Ostrowski,  Leiterin  der
Volkshochschule  Bergkamen.  „Wir  möchten  durch  unser
Kursangebot  im  Fachbereich  Gesundheit  unseren  Beitrag  zu
dieser Aktion leisten. Sagen Sie dem Volksleiden Nr. 1 mit
unserer Unterstützung den Kampf an!“

„In dieser Veranstaltung werden wir uns mit den Folgen von
Stress  auf  unser  geistiges  und  körperliches  Wohlbefinden
beschäftigen“,  sagt  Dozentin  Nicole  Schmied.  „Wir  werden
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Übungen machen, die in Sekunden unsere körperliche Haltung und
unseren  Gemütszustand  verbessern  und  dabei  auch  noch  Spaß
machen.“

Für  diesen  Kurs  mit  Kursnummer  3410  ist  eine  vorherige
Anmeldung bei der VHS zwingend erforderlich. Für die Teilnahme
an dieser Veranstaltung ist ein Kursentgelt in Höhe von 12,00
€ zu entrichten. Anmeldungen nimmt das VHS-Team persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 –
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 14.00 –
16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude „Treffpunkt“, Lessingstr.
2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist
unter der Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online
können  Interessierte  sich  jederzeit  über
http://vhs.bergkamen.de  oder  www.bergkamen.de  anmelden.

Mazda  prallt  frontal  gegen
einen  Baum  –
Rettungshubschrauber  im
Einsatz
Aus noch nicht geklärter Ursache prallte Mittwochnachmittag um
17.24 Uhr in Lünen auf der Alstedder Straße ein Mazda frontal
gegen einen Baum.

Nach  bisherigem  Ermittlungsstand  handelt  es  sich  um  einen
Alleinunfall. Der Fahrer des Autos, ein 65-Jähriger aus Lünen,
musste von der Feuerwehr aus dem Fahrzeugwrack befreit werden.

Der  Fahrer  musste  mit  einem  Rettungshubschrauber  zur
stationären  Behandlung  in  ein  Krankenhaus  geflogen  werden.
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Lebensgefahr bestand nach letztem Erkenntnisstand nicht.

Während der Unfallmaßnahmen blieb die Altstedder Straße im
Bereich der Unfallstelle gesperrt. Es kam zu vorübergehenden
Verkehrsbehinderungen.

Es  geht:  15-Jähriger  nach
drei  Raubüberfällen  in
Untersuchungshaft
Es geht offensichtlich doch, einen 15-jährigen mutmaßlichen
Straftäter  zumindest  in  Untersuchungshaft  zu  stecken.  Das
geschah jetzt in Hamm einem Jugendlichen, nachdem er drei
Raubüberfälle allein in seinem Bekanntenkreis verübt hatte.

Am 11. Januar fiel der Jugendliche erstmalig auf. Gemeinsam
mit zwei Mädchen bedrohte und beraubte er einen 14-Jährigen.
Täter und Opfer kannten sich, so dass der Sachverhalt schnell
ermittelt war. Zu zwei weiteren Vorfällen kam es am 20. und am
24. Februar vor dem Allee-Center. Beide Male forderte der 15-
Jährige  seine  Opfer  dazu  auf,  ihn  vor  die  Tür  des
Einkaufscenters  zu  begleiten.  Man  müsse  reden.

Dort  forderte  er  einmal  die  Kopfhörer  eines  17-Jährigen.
Nachdem dieser einige Schläge eingesteckt hatte, konnte er
sich losreißen und davonlaufen. Seine Kopfhörer behielt er. Im
anderen Fall forderte der jugendliche Räuber das Smartphone
eines  14-Jährigen.  Nach  einem  Schlag  in  den  Magen  fielen
sowohl das Opfer als auch das Telefon zu Boden. Der Täter nahm
es an sich und ging davon.

Der 15-Jährige war bislang bei der Polizei nicht bekannt.
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Kritik  von  der  SPD:
Müllsammelaktion  in
Weddinghofen  wird  zum
Politikum
Über  viele  Jahre  ist  die  gemeinsame  Müllsammelaktion  der
Siedlergemeinschaft „An der Landwehr“ und der CDU gutgegangen.
Doch plötzlich wird sie zum Politikum.

Anlass ist der Aufruf des Vereins „Wir in Weddinghofen“ an
alle  Weddinghofener,  sich  an  dieser  Müllsammelaktion  zu
beteiligen.  Zu  erwarten  ist,  dass  es  am  15.  März  mehr
Teilnehmer geben und die damit zu reinigende Fläche größer
wird.

Kritik gibt es jetzt von SPD-Ortsvereinsvorsitzenden Julian
Deuse. Er glaubt, dass der Verein durch diesen Aufruf den Pfad
der  politischen  Neutralität  kurz  vor  den  Kommunalwahlen
verlassen habe. Deshalb hat er an den Vorsitzenden Christian
Weischede und an die Pressesprecherin Ramona Romahn folgenden
offenen Brief geschickt:

„Jede Aktion die den Stadtteil Weddinghofen schöner und das
Leben  der  Bürger  in  Weddinghofen  angenehmer  macht,
unterstützen wir als SPD Weddinghofen. Jedoch ist es für mich
sehr befremdlich, dass der eigentlich neutrale Verein „Wir in
Weddinghofen“  zu  einer  Aktion  aufruft,  die  seit  Jahren
gemeinsam  von  dem  Siedlerverein  und  der  CDU  Bergkamen
organisiert wird. Dies ist gerade im Jahr der Kommunalwahl
nicht akzeptabel. Neutralität und Gemeinschaftsgefühl ist das
wovon „Wir in Weddinghofen“ lebt. Dies passt natürlich nun
nicht zu solchen Aktionen.
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Bisher  haben  sich  CDU  und  SPD  in  Weddinghofen  darauf
verständigt Politische Aktionen, Wahlkampf und ähnliches bei
Veranstaltungen  von  „Wir  in  Weddinghofen“  zu  unterlassen.
Beide Seiten fanden dies angebracht, da der Verein „Wir in
Wedddinghofen“ ja nur ein Dachverein für alle in Weddinghofen
beheimateten  Vereine  sein  sollte  und  möglichst  viele
Weddinghofer  sich  dazugehörig  fühlen  sollten.
 
Ich kann nicht nachvollziehen, warum Sie sich als Verein vor
den Karren einer politischen Partei spannen lassen.Sicherlich
ist dies dem Verein „Wir in Weddinghofen“ nicht in voller
gänze nur nützlich.
 
Ich  wünsche  Ihnen  eine  gute  Aktion,  gemeinsam  mit  dem
Siedlerverein  und  der  CDU.“

Amtsgericht  verhandelt:
Schadensersatz  für
Bergkamener  wegen
Erschütterungen
Das der Bergbau zahlen muss, wenn Wände schief stehen oder
sich  dort  Risse  bilden,  steht  außer  Frage.  Für  seelische
Schäden durch Erschütterungen, die es in der Vergangenheit
jede Menge gab, will er aber nicht aufkommen. Das Amtsgericht
Kamen entscheidet jetzt, ober die Haltung der RAG rechtens
ist.

Dort wir zunächst in einem Gütetermin die Schadensersatzklage
eines  Bergkameners  wegen  erlittener  seelischer
Beeinträchtigung durch Erschütterungen in den Jahren 2004 bis
2010 verhandelt. Als Schadensausgleich verlangt der Kläger von
der RAG 2.727,50 Euro.
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Der Gütetermin vor dem Amtsgericht Kamen ist für den 5. Mai
terminiert.

Vorsicht!  Lautes  „Buh“  kann
eine  fahrlässige
Körperverletzung sein
Vorsicht! Ein plötzlich lautes „Buh“ kann eine fahrlässige
Körperverletzung sein und ein Ermittlungsverfahren der Polizei
nach sich ziehen – auch am Vielchendienstag.

Total erschreckt und dann ihn Ohnmacht gefallen ist eine 22
Jahre alte Frau am Dienstag um 20 Uhr auf dem Schwarzen Weg 
in Hamm bei einem Spaziergang mit ihrem Mann. Aus einem blauen
Corsa schrien zwei Mädchen “ BUH “ , als er genau in Höhe der
Spaziergänger war. Das Auto näherte sich von hinten und hatte
ein Hammer Kennzeichen. Der Corsa, der mit vier Frauen besetzt
war, fuhr dann weiter. Die Frau wurde mit einem Rettungswagen
in ein Hammer Krankenhaus gebracht und dort behandelt. Die
Polizei sucht nun die Fahrerin des Opel Corsa, da der Verdacht
einer  fahrlässigen  Körperverletzung  besteht.  Zeugenhinweise
nimmt die Polizei unter Telefon 9160 entgegen. (bs)

Polizei  klärt  versuchten
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Überfall auf eine Tankstelle
auf
Im Zuge der Ermittlungen gegen eine achtköpfige Räuberbande
gilt jetzt auch der versuchte Überfall am 30. Dezember 2013
auf eine Tankstelle in Selm als aufgeklärt. Die Polizei konnte
die Tat ebenfalls dieser Tätergruppe zugeordnet werden.

Die achtköpfige Bande kommt aus Hamm und Werne und war in der
ganzen  Region  aktiv.  Drei  junge  Männer  sitzen  in
Untersuchungshaft. Auf die Spur kam ihnen die Polizei, nachdem
sie bei einem Verdächtigen Kleidung fanden, die er bei den
Taten trug. Anschließend ermittelten sie auch die Mittäter.

Die Täter zwischen 17 und 20 Jahren starteten ihren Raubzug im
Dezember und waren bis Februar aktiv. Sie haben in wechselnder
Besetzung die Tankstellen und eine Spielhalle überfallen. Sie
bedrohten die Angestellten mit einem Elektroschocker und einer
Schusswaffe. Die Festgenommenen sind im Alter von 17 bis 20
Jahren. Bis auf einen 18-jährigen Werner kommen alle aus Hamm.
In ihrer Heimatstadt waren sie jedoch nicht aktiv.

Ihre Taten begingen sie in Möhnesee-Körbecke, Werl, Menden,
Lüdinghausen,  Ahlen,  Ennigerloh,  Waltrop,  Castrop-Rauxel,
Schwelm und im Kreis Unna, darunter ein Spielhallenüberfall in
Bönen und der Überfall auf die Tankstelle in Hemmerde.

Groß angelegte Kontrollaktion
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der Polizei: Sechs Autofahrer
unter Drogen erwischt
Die Kreispolizeibehörde Unna führte am Dienstagnachmittag eine
groß angelegte Alkohol- und Drogenkontrolle an der B 233 in
Strickherdicke durch. 23 Beamte kontrollierten in der Zeit von
13:15 Uhr bis 18:30 Uhr insgesamt 286 Fahrzeuge.

Sechs Fahrzeugführer standen im Verdacht, Drogen konsumiert
zu haben. Sie mussten sich einer Blutprobe unterziehen. Die

Weiterfahrt  wurde  untersagt.  Darüber  hinaus  war  ein
Fahrzeugführer  ohne  gültige  Fahrerlaubnis  unterwegs.  Ihn
erwartet jetzt ein Strafverfahren. Weitere acht Fahrzeugführer
wurden wegen anderen Ordnungswidrigkeiten (Ladungssicherung,
defekte  Bremsen,  etc.)  verwarnt  bzw.  erhalten  eine
Ordnungswidrigkeitenanzeige.

Neuer  Babymassage-Kurs  der
Elternschule  des  Hellmig-
Krankenhauses
Ein  neuer  Kurs  zum  Thema  „Babymassage“  startet  in  der
Elternschule im Hellmig-Krankenhaus am Dienstag, 18. März, von
16 bis 17 Uhr. In diesem Kurs erfahren Eltern, wie sie das
Bedürfnis des Kindes nach Wärme, Zärtlichkeit und Berührung
stillen können. Mit sanften Händen wird das Kind massiert, es
entspannt sich und fühlt sich geborgen.

Babymassage ist besonders empfehlenswert bei Blähungen, Unruhe
und trägt zur Verbesserung des Schlafverhaltens bei. Massierte

https://bergkamen-infoblog.de/gross-angelegte-kontrollaktion-der-polizei-sechs-autofahrer-unter-drogen-erwischt/
https://bergkamen-infoblog.de/gross-angelegte-kontrollaktion-der-polizei-sechs-autofahrer-unter-drogen-erwischt/
https://bergkamen-infoblog.de/neuer-babymassage-kurs-der-elternschule-des-hellmig-krankenhauses/
https://bergkamen-infoblog.de/neuer-babymassage-kurs-der-elternschule-des-hellmig-krankenhauses/
https://bergkamen-infoblog.de/neuer-babymassage-kurs-der-elternschule-des-hellmig-krankenhauses/


Babys  verfügen  über  eine  bessere  Muskelkoordination,  sind
aufmerksamer und neugieriger, entwickeln mehr Zuneigung zu den
Bezugspersonen,  sind  zufriedener  und  ausgeglichener  und
schlafen besser.

Außerdem bietet der Kurs die Möglichkeit zum Gespräch und
Austausch über Erfahrungen im Eltern-Sein.

Babymassage  ist  geeignet  für  Eltern  mit  Kindern  von  vier
Wochenbis  sechs  Monaten.  Interessierte  können  sich  bei
Marianne Künstle unter der Tel. Nr. 0231 9221252 oder per
E-mail  an  elternschule@klinikum-westfalen.de  anmelden.  Die
Kosten für den Kurs betragen
40 € / 5x60Min.


